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Wir nehmen uns Zeit für Sie!
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www.baeckerei-spaeker.de
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Büningsweg 1,
Tel. 02862-3501
 

Dorfladen 
Schlückersring 15
Tel. 02862-4191330

Die besten 

Brötchen im 

Münsterland!

GruppenHerberge bei Hahn und Huhn

Up de Haar 8 · 46325 Borken
Telefon +49 2862 2620
www.pension-leitingshof.de

Unterkunft für Freizeit-
gruppen bis 29 PersonenPension

Leitingshof

Wir sind einfach Familie, mit der
Botanik per du und tierisch neugierig.

Malerteam

Benno Beering
Maler- und Lackierermeister

Hauptstraße 2 - 4
46325 Borken-Weseke

Telefon: 0 28 62 / 27 32
Telefax: 0 28 62 / 21 99
Mobil: 01 73 / 81 90 455

info@wohndecor-beering.de
www.wohndecor-beering.de

BROKAMP
Containerdienst   || Müllabfuhr | Transporte

EINE SAUBERE SACHE 
info@brokamp-container.de

Elektro Matthias Radke
Schlückersring 16
46325 Borken
Tel. 0 28 62/4 21 80
elektro.radke@t-online.de
www.top-beratung-und-kompetenz.de

Öffnungszeiten:
MO - FR 14:30 bis 18:30 Uhr

SA 9:00 bis 13:00 Uhr

Leetstegge 24 · 46325 Borken-Weseke · Tel. 02862 2821

Liebe Leserinnen und Leser,
der August steht ganz im Zeichen des Schützenfestes, 
das viel mehr ist als ein Fest der Schützen. Es ist ein 
Heimatfest. Der ganze Ort ist auf den Beinen und sogar 
jene Wesekerinnen und Weseker, die fortgezogen sind, 
nutzen diesen Anlass, um nach Hause zu kommen und 
alte Freunde wiederzusehen. Neu zugezogene Bürgerin-
nen und Bürger sind selbstverständlich genauso will-
kommen wie die Alteingesessenen. Mit seinem umfang-
reichen Angebot für Kinder, Familien, Jugendliche und 
Erwachsene leistet der St. Ludgeri Schützenverein einen 
erheblichen Beitrag zum Zusammenhalt und zum Ge-
meinwohl in Weseke. Das verdient unser aller Dank und 
Anerkennung. Bitte belohnen Sie die den Vorstand und 
das Offizierskorps sowie alle ehrenamtlichen Helfer für 
ihr Engagement, indem Sie an vielen Veranstaltungen 
teilnehmen.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein schönes, 
friedliches und sonniges Schützenfest 2024.
  

Ihr

Silberpaar Bernd Klink 
und Agnes Feldhaus 1999 
mit Thronfolge
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SENIORENTREFF 
DER BHD SOZIALSTATION 
IN WESEKE

Individuelle & kompetente 
Pfl ege in Gesellschaft

 Mögliche Nutzung eines externen Fahrdienstes
 Probetag mit: 
  » gemeinsamen Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen)
  » gemeinsamen & vielseitigen Aktivitäten

WIR BIETEN

www.sozialstation.bhdborken.de

BHD Sozialstation gGmbH
Tagespfl ege Weseke
Hauptstr. 8, 46325 Borken

Ansprechpartner: Raphael Haselhoff
Tel.: 02862 42 80 110, info@bhdborken.de

Neu in Borken: Wohnen an der Bocholter Straße

Plätze für Seniorentreff & WG´s noch verfügbar!
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Kolpingfamilie besuchte Orchideenzucht in Burlo

Viele Interessierte machten sich - teils mit Fahrrädern 
- auf den Weg nach Burlo, als die Kolpingfamilie We-
seke zu einem Besuch bei Anthura Arndt GmbH, der 
Orchideen-Produktion eingeladen hatte. Dort wurde 
die Gruppe von Betriebsleiter Fred Kruisselbrink emp-
fangen. Bei Kaffee und Kuchen erläuterte er mit einer 
Power Point Präsentation den Werdegang der weltweit 
agierenden Orchideenzucht mit Stammsitz in den Nie-
derlanden.
Bei der anschließenden Besichtigung der Gewächshäu-
ser wurde das Ausmaß der dort pikierten Jungpflan-
zen deutlich. Wöchentlich verlassen eine Million Jung-
pflanzen die Gewächshäuser und eine Million neue, zu 
pikierende Pflanzen werden angeliefert. Der Energie-
verbrauch wird nach Angaben des Betriebsleiters fort-
während optimiert.
Die Orchidee ist eine edle Blume. Da es sich um eine 
Monokultur handelt, bedarf es einer langjährigen Züch-
tung. Bis die Pflanze ihren Platz auf unserer Fenster-
bank findet, vergehen neun Jahre.

Text: Ludger Wendtholt

Exotische Zierpflanzen für Zuhause

Der Bibliotheksführerschein für 
Kindergartenkinder 
 
Auch in diesem Jahr fand das Angebot zur frühen Lese-
förderung „Ich bin Bibfit“ statt. 
Die zukünftigen Schulkinder der drei Kindergärten und 
ihre Erzieherinnen besuchten in kleinen Gruppen die 
Weseker Bücherei. Insgesamt fanden pro Gruppe drei 
Aktionen statt, in denen die Kinder erfuhren, welche 
Medien es gibt, wie man mit den Medien umgeht und 
wie die Ausleihe funktioniert. In jeder Stunde wurde 
ein Bilderbuch vorgelesen und die Kinder durften sich 
für eine Woche ein Buch ausleihen. Zum Abschluss von 
„Bibfit“ erhielt jedes Kind eine Urkunde. 52 Kinder sind 
jetzt stolze Besitzer eines Bibliotheksführerscheins. 

„Ich bin Bibfit“

VereinslebenVereinsleben
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20 Jahre Garten 
Picker: 
Der Traum vom Gartenparadies – mit jedem Jahr 
ein bisschen gemütlicher und einzigartiger 
 
 
Mit einem großen Fest feierte die Familie Picker im Juni 
das 20-jährige Bestehen ihres Staudengartens. Viele 
Gäste erlebten ein besonderes Gartenfest. Der Erlös 
von fast 5.000 Euro konnte der Kinderkrebshilfe ge-
spendet werden!   
 
Angelika und Berthold Picker erwarben 2001 das 3.000 
qm große Grundstück und erschufen auf einem brach-
liegenden Gelände ihren Traum vom Schau- und Stau-
dengarten, der im Jahr 2004 auch für Besucher öffne-
te. Im Laufe der vergangenen zwei Jahrzehnte setzten 
Berthold und Angelika Picker immer wieder neue Ideen 
um, sodass sich das Bild des Gartens kontinuierlich ver-

änderte. Neue blütenreiche Beete, verwunschene Wege, 
Steingärten und Wasserspiele wurden geplant und um-
gesetzt. Ein besonderes Augenmerk legt Berthold Pi-
cker auf Staudenraritäten und seine große Sammlung 
von über 400 Hosta. In den letzten Jahren sind viele ge-
mütliche Sitzplätze zum Verweilen geschaffen worden, 
auf denen die Gäste täglich Kaffee und Kuchen genie-
ßen können. Wer noch etwas dazu lernen möchte, kann 
an einen der zahlreichen Workshops zu verschiedenen 
Gartenthemen teilnehmen. Im Hof bietet Familie Picker 
viele Stauden, Gräser und Kräuter sowie Salat- und Ge-
müsepflanzen zum Kauf an. Die passende Deko findet 
man in der Scheune. Hier hat Angelika Picker ein be-
sonderes Sortiment an schönen Dingen für Drinnen und 
Draußen geschaffen. Von weit her kommen Kunden, um 
neben Pflanzen auch Geschenkartikel und Gutscheine 
hübsch verpackt zu erwerben. 
 
Das rundum gelungene Konzept aus Schaugarten, Gar-
tencafé, Dekoscheune und Pflanzenverkauf lockt jedes 
Jahr tausende Besucher in den Garten. Um alles be-
werkstelligen zu können, beschäftigt der Familienbe-

trieb ein Kompetenzteam aus 
Gärtnergesellen, Floristinnen 
und einigen Aushilfen, die tat-
kräftig dazu beitragen, dass alles 
harmonisch funktioniert. Auch 
die beiden Söhne Till und Lutz 
arbeiten mit und bringen ihre 
Erfahrungen und Ideen ein. 
So experimentiert Till seit zwei 
Jahren mit trockenheitsresis-
tenten Stauden und gibt hierzu 
Seminare. Er steht den Garten-
besuchern und den Kunden der 
Gärtnerei mit Rat und Tat zur 
Seite. Im vergangenen Jahr ist 
Till als Gesellschafter eingestie-
gen. Er möchte den Betrieb in 
die Zukunft führen. Sein steti-
ger Anspruch: „Im Garten Picker 
gibt es Besonderes zu sehen, zu 
lernen und zu erleben. Das ge-
wisse Etwas, das man nur hier 
findet. Gartencenter gibt es vie-
le, aber ein gemütliches, uriges 
Einkaufen wie bei uns gibt es 
nicht so oft, und so soll es auch 
in Zukunft bleiben.“ 
Um die Pflege von Kundengärten 
kümmert sich Lutz Picker zu-
sammen mit Gärtner Benno. Als 
eingespieltes Team erledigen sie 
Heckenschnitt, Baumschnitt und 
viele andere Aufgaben, die im 

privaten und gewerblichen Bereich 
anfallen. 
Wer den Garten in diesem Jahr noch 

besuchen möchte, kann dies wäh-
rend der normalen Öffnungszeiten 
oder bei einem der zahlreichen 
Gartenevents tun. Die Gartentage 
finden noch am 07./08. September 

statt. Ab Ende August wird der Gar-
ten jeden Donnerstag von 18 bis 21 
Uhr beleuchtet, dazu gibt es Live-
musik. Die Kinderkrebshilfe Weseke 
sorgt hier für das leibliche Wohl.  

Familie Picker vlnr: Angelika und Berthold Picker, Max Picker, Marlene Lindenbuss und 
Lutz Picker, Nadine Terschluse und Till Picker 

Blick vom Laubengang Richtung Süden: Hier musste in diesem Jahr eine Rasenfläche weichen 
und eine großzügige Steinterrasse ist entstanden. Im Hintergrund ist das Café zu sehen. 

Familie, Nachbarn, Freunde und Kunden 
feierten das 20-jährige Bestehen des Garten 
Picker. Der gesamte Garten samt Hof wurde 
zum Fest hergerichtet und bescherte allen 
einen wunderschönen Tag. 

Te
xt

 u
nd

 F
ot

os
: E

va
-M

ar
ia

 M
üg

ge
nb

or
g

76



Vereinsleben

André Becker Monika Bongers 
Edgar Ebbing 
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Ein Sport für alle
Boule für Anfänger

Einigen mag es vielleicht schon aufgefallen sein: Seit 
2018 gibt es direkt am Eingangsbereich des Sportparks 
in Weseke eine 15 mal 4 Meter große Boulebahn, gefüllt 
mit Kies und Sand. Der SV Adler Weseke bietet seit fünf 
Jahren den Boule-Treff an, an dem alle Vereinsmitglie-

der des SV Adler Weseke, unabhängig vom Alter und 
Fitnessgrad teilnehmen können. Aktuell treffen sich 10 
Boule-Begeisterte montags und dienstags von 18 bis 20 
Uhr zum Trainieren.

Viele haben bereits vom Boulen gehört, doch wie ge-
nau sind die Spielregeln und was ist das Besondere an 
der Sportart? Das französische Wort ,,Boule‘‘ heißt auf 
Deutsch nichts weiter als ,,Kugel‘‘. Das Spiel findet sei-

nen Ursprung im Süden Frankreichs 
im Jahr 1910.  Das französische Mi-
litär und viele Touristen brachten 
es nach Deutschland. 

Boule kann man zu zweit oder mit 
maximal sechs Personen spielen, 
die sich zu zwei oder drei Mann-
schaften zusammenfinden und mit 
12 Kugeln spielen. Zu Beginn wird 
ein Kreis gezeichnet, aus dem alle 
Spieler auf eine kleine, hölzerne 
Zielkugel werfen müssen, die sechs 
bis zehn Meter entfernt vom Kreis 
platziert ist. Ziel des Spiels ist es, 
die ungefähr 700 Gramm schweren 
Metallkugeln so nah wie möglich an 
die Zielkugel, auch ,,Schweinchen‘‘ 

Vereinsleben

oder ,,Cochonnet‘‘ genannt, heranzubringen. Dies ge-
lingt mit verschiedenen Wurftechniken. Man darf alle 
Kugeln - die eigenen, gegnerische und die Zielkugel - 
"drücken" oder "wegschießen", um damit die Position 
der eigenen Kugeln zu verbessern. 

Wenn alle Kugeln geworfen sind, wird geprüft, welche 
Kugel am nächsten zur Zielkugel liegt. Das Team, wel-
ches diese Kugel geworfen hat, bekommt für jede Kugel 
die näher an der Zielkugel liegt als die nächste Kugel 
der anderen Mannschaft, einen Punkt. Das Spiel endet, 
wenn eine der Mannschaften 13 Punkte erzielt hat.

Im Juni wurden drei VHS-Kurse unter dem Motto ,,Fas-
zination Boule’‘ unter der Leitung von Marion Busert 
durchgeführt. Einer davon fand in Weseke statt, die an-
deren in Gemen und in Raesfeld. 
Nun wird das Angebot aufgrund der hohen Nachfrage 
wiederholt. Der Kurs bietet allen Interessierten, egal 
welchen Alters und unabhängig von ihrer körperlichen 
Fitness, eine gute Möglichkeit, sich in dem Sport aus-
zuprobieren. Aber auch erfahrene Boulespieler sind 
herzlich willkommen. Marion Busert wird den Teil-

nehmenden die richtige Körperhaltung und verschie-
dene Wurftechniken näherbringen. Der erste von fünf 
Kursterminen ist am Samstag, den 31.08.2024 von 10 
bis 12:15 Uhr in Weseke am Sportplatz. Am selben Tag 
starten auch die Kurse in Gemen und Raesfeld. Die Teil-
nahmegebühr beträgt für 45 Euro. Die Zahl der Teil-
nehmer ist auf zwölf begrenzt. Eine Anmeldung kann 
ab sofort unter borken.vhs-connect.de erfolgen. Am 
12.10.2024 um 11 Uhr sind alle Teilnehmer der drei 
Kurse zu einem ,,Abschlussturnierchen‘‘eingeladen, das 
beim SC Südlohn stattfindet.
Laut Marion Busert ist Boule ein sehr schöner Sport, da 
er von allen Altersklassen und sogar von Menschen mit 
Behinderungen ausgeübt werden kann. ,,Jeder kann re-
lativ schnell ein Erfolgserlebnis haben”, so die Übungs-
leiterin. Außerdem hebt sie hervor, dass man sich wäh-
rend des Spielens an der frischen Luft befindet und 
Boule eine gute Möglichkeit bietet, soziale Kontakte zu 
knüpfen und pflegen.

Text: Marlene Schmitz
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St. Ludgeri Schützenverein im
Spannungsfeld zwischen
Tradition und Moderne
Hervorgegangen aus mittelalterlichen Schützengil-
den haben die meisten Schützenvereine eine lange 
Tradition. So auch der Weseker St. Ludgeri Schüt-
zenverein, der im Jahr 2022 sein 350-jähriges Jubi-
läum feierte.

Längst widmen sich die Vereine ausschließlich zivi-
len Anliegen. Im Mittelpunkt stehen Gemeinschaft, 
Kameradschaft, gemeinsames Feiern, Heimatlie-
be sowie das Bemühen, das Augenmerk der Men-
schen auf die Bedeutung von Frieden und Freiheit 
zu lenken. So nehmen die Schützen aktiv am Volks-
trauertag teil, um der Toten der beiden Weltkriege 
zu gedenken und die nachfolgenden Generationen 
zu mahnen: „Frieden ist nicht selbstverständlich!“

In einer Welt, die vom schnellen Wandel geprägt 
ist, müssen sich auch die Schützenvereine im Span-
nungsfeld zwischen Tradition und Moderne neu 
verorten. Dabei ist Augenmaß gefragt. Nicht alles, 
was neu ist, ist auch Fortschritt im besten Sinne. 
Nicht alles, was alt ist, ist veraltet. Traditionen und 
Bräuche geben den Menschen Stabilität und Sicher-
heit. Gleichzeitig sorgen traditionelle Rituale für 
Zusammenhalt innerhalb einer Gemeinschaft. Tra-
ditionen verbinden die Menschen mit der Geschich-
te ihrer Vorfahren und bieten zugleich die Möglich-
keit, Werte und Ideale von einer Generation zur 
nächsten weiterzugeben.

Weseke.aktuell sprach über Tradition, Trends und Wan-
del mit drei Repräsentanten des hiesigen Schützenver-
eins, Präsident Georg Dillhage, Vizepräsident Markus 
Niehaus und Beisitzer Klaus Olthoff.

Viele Schützenvereine klagen über einen Rückgang der 
Mitgliederzahlen, manche Vereine lösen sich wegen 
Nachwuchsmangels sogar auf. In Weseke hingegen sind 
die Zahl mit 1100 Mitgliedern stabil, so Georg Dillhage: 

„Wir haben im Schnitt 25 Neuzugänge pro Jahr 
und ebenso viele Abgänge – vorwiegend durch To-
desfälle, vereinzelt bedingt durch einen Wohnort-
wechsel. Im Grunde verlässt aber kaum jemand 
zu Lebzeiten unseren Schützenverein, auch des-
wegen nicht, weil Mitglieder ab 70 Jahren keinen 
Beitrag mehr zahlen müssen.“ 

„Beitragserhöhungen – wie zuletzt auf 25 Euro pro 
Jahr - spielen für die Entwicklung der Mitgliederzahlen 
nachweislich keine Rolle“, ergänzt Klaus Olthoff. „Der 
Gegenwert über freien Eintritt zu den Festveranstal-
tungen und Gratis-Biermarken liegt bei etwa 100 Euro.“

Die St. Ludgeri Schützen haben also kein Mitgliederdefi-
zit, aber die Zahl der Königsanwärter könnte höher sein.  
Mit diesem Wunsch stehen sie nicht allein da. Im sauer-
ländischen Voßwinkel wurde 2022 das Schießen aus 
Mangel an Aspiranten sogar eingestellt. Ein Schützen-
fest ohne Königshaus? Geht das? Dazu soll es in Weseke 
gar nicht erst kommen. Deshalb machen sich Vorstand 
und Offiziere viele Gedanken darüber, wie das Fest sei-
ne Attraktivität als das zentrale Großereignis für den 
ganzen Ort auch in Zukunft bewahren kann. Ein Ergeb-
nis dieser Überlegungen ist die Änderung der Festfolge. 
Feierte man früher von Samstag bis Dienstag, gibt es 
jetzt Dienstagabend keine Veranstaltung mehr. Der Ball 
des neuen Königs findet am Montagabend statt. „Wer 
abends lange feiert, kann morgens nicht arbeiten“, sagt 

Georg Dillhage. „Montag, 
Dienstag, Mittwoch – 
drei Tage Urlaub, das ist 
zu viel. Das wollen viele 
Menschen nicht mehr.“  
„Für diejenigen, die sehr 
an den traditionellen Ab-
läufen hängen, war das 
schon ein Einschnitt“, er-
klärt Klaus Olthoff. 

„Letztendlich müssen 
wir uns wie alle Vereine 
auch den Bedürfnissen 
unserer jüngeren Mit-
glieder anpassen.“

Aus diesem Grund fin-
det seit zwei Jahren 
samstags eine Party für 
junge Leute statt, die 
sehr gut angenommen 
wird. Dafür nehmen die 
Schützenbrüder manche 

Umstände in Kauf, denn die Vorschriften des Jugend-
schutzgesetzes gilt es strikt einzuhalten. Einlassbänd-
chen in unterschiedlichen Farben kennzeichnen das 
jeweilige Alter der Besucher. So weiß der Festwirt, 
wem er alkoholische Getränke verkaufen darf und wem 
nicht, wer Spirituosen konsumieren darf und wer nicht. 

Die St. Ludgeri Schützen möchten sich neuen Zielgrup-
pen stärker öffnen, zum Beispiel den Familien, indem 
eine Woche vor dem Festwochenende ein Kinderschüt-
zenfest auf dem Schulgelände angeboten wird. 

„So finden nicht nur die Schützen von morgen und 
die von übermorgen den Weg zu uns, sondern 
auch neu zugezogene Familien. Das Kinderschüt-
zenfest bietet ihnen eine Möglichkeit, mit anderen 
Familien in Kontakt zu kommen und unseren Ver-
ein kennenzulernen“,  so Georg Dillhage.

Neu ist auch das Frauenfrühstück, das im vorigen Jahr 
ein großer Erfolg war. „Es gab im Vorfeld ein Für und 
Wider und wir dachten, wir probieren es einfach mal 
aus“, berichtet Markus Niehaus. „Wenn es nicht auf nen-
nenswertes Interesse stößt, belassen wir es bei diesem 
einen Mal. Das war der Deal. Unser ehrgeiziges Ziel war, 
dass sich 50 Frauen anmelden. Tatsächlich waren es 
binnen weniger Tage 200!“

Apropos Frauen: Die Frage nach der aktiven oder passi-
ven Mitgliedschaft von Frauen steht auf der Agenda fast 
aller Schützenvereine. Sollen Frauen beitreten können 
und wenn ja mit allen Rechten und Pflichten, also auch 
mit der Möglichkeit, am Königsschießen teilzunehmen? 
Kaum eine Diskussion wird in Schützenvereinen so 
kontrovers geführt wie diese. Auf der einen Seite gibt 
es Befürworter, die sich für eine Öffnung der Vereine 
gegenüber Frauen aussprechen, auf der anderen Sei-
te stehen die Kritiker, die an der Tradition als Verein 
von Männern festhalten möchten. „Dass Frauen keine 
Mitglieder sind, bedeutet ja nicht, dass sie darauf re-
duziert werden, Kuchen zu backen und die Uniformen 
in Ordnung zu halten. Ganz im Gegenteil!“, sagt Georg 
Dillhage. „Die Frauen genießen höchste Wertschätzung 
und sind heute viel stärker eingebunden als in der Ver-
gangenheit.“ So hat beispielsweise Dillhages Ehefrau 
Rita jüngst beim Volkstrauertag die Ansprache für die 
Schützen gehalten. Anlässlich des Jubiläums waren die 
Frauen eingeladen, mitzumarschieren und als Gäste auf 
der Ehrentribüne Platz zu nehmen.

Während Frauen bei einigen Vereinen wie zum Beispiel 
in Gemenwirthe voll integriert sind, können sich die 
Weseker Schützen noch nicht damit anfreunden, auch 
deshalb, weil es nach internen Recherchen seitens der 
Frauen nur ganz vereinzelt Interesse daran gibt. „Wir 
stellen fest, dass es zum einen eine Generationenfrage 
ist – die jüngeren Mitglieder sind überwiegend dafür 

1949: An der Vogelstange bei Benning - mit der Armbrust geschossen
Ignaz Schmeing, Antonius Schoofs, Albert Lünenborg, Karl Dunker
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oder halten es sogar für selbstverständlich, die älteren 
tun sich schwerer.  Zum anderen eine Frage der per-
sönlichen Einstellung und die gilt es so oder so zu re-
spektieren. Es gibt bei diesem Thema kein richtig oder 
falsch“, findet Klaus Olthoff und Georg Dillage ergänzt: 

„Manches muss die Zeit zeigen. Wir möchten 
nichts übers Knie brechen. Unser wichtiges Ziel 
und unser höchster Anspruch ist es, den Verein 
nicht zu spalten. Alle Neuerungen müssen so be-
messen sein, dass sie den Zusammenhalt nicht ge-
fährden. Das ist das A und O.“

Großen Wert legen die Vereinsvertreter auf den Be-
zug zum christlichen Glauben. „Das ist unsere DNA“, so 
Klaus Olthoff. Die Schützenmesse in der St. Ludgerus 
Kirche hat deshalb einen hohen Stellenwert. Dass sie 
nicht mehr am Sonntagmorgen, sondern am Samstag-
abend stattfindet, findet nicht bei allen Schützen Zu-
stimmung. „Verständlich“ sagt Georg Dillhage, 

„aber die Zeiten sind vorbei, in denen die Men-
schen ganz selbstverständlich am Sonntag zur 
Kirche gehen. Man kann das bedauern, aber wir 
können es nicht ändern. Die so genannten Vor-
abendmessen sind in der Regel etwas besser be-
sucht als der Gottesdienst am Sonntagmorgen.“ 

Deshalb hat die Kirche sich in diesem Punkt schon 
längst als reformwillig erwiesen. Seit dem Zweiten Va-
tikanischen Konzil ist die Sonntagspflicht so geregelt, 
dass auch die Vorabendmesse als Sonntagsmesse gilt.
Wir müssen als Verein den Spagat zwischen dem Wün-

schenswerten und dem Machbaren schaffen“, so Klaus 
Olthoff und bestätigt, dass es eine Zäsur für die Schüt-
zen war, als erstmals kein Weseker Festwirt mehr zur 
Verfügung stand. Einer der Gründe ist der Personal-
mangel.  „Natürlich wäre uns ein ortsansässiger Gas-
tronom, mit dem wir langfristig planen können, sehr 
recht“, sagt er. Genauso wie wir uns wünschen, dass 
sich viele Schausteller für die Kirmes am Schützenfest-
wochenende bewerben. So ist es aber nicht. Seit der 
Corona-Krise durchlebt diese Branche einen großen 
strukturellen Wandel. Viele Schausteller haben resi-
gniert und ihren Betrieb aufgegeben, andere sind ins 

Rentenalter gekommen 
und finden keinen Nach-
folger. Dass wir trotzdem 
an unserer beliebten Kir-
mes festhalten, ist klar. 
Wir sind stolz darauf, 
dass es uns auch in die-
sem Jahr wieder gelingt, 
eine schöne Bandbreite 
an Fahrgeschäften und 
Ständen vorweisen zu 
können.“

„Wir leben in einer Pha-
se großer wirtschaft-
licher und gesellschaft-
licher Umbrüche“, 

resümiert Markus Nie-
haus. „Wir können vor 
notwendigen Verände-
rungen nicht die Augen 
verschließen, müssen 

aber auch nicht jedem Trend hinterherlaufen und jede 
Neuerung übernehmen.“ Zum Beispiel beim Thema 
Cannabis: Kiffen ist auf dem Schützenfestgelände nicht 
erlaubt! Dafür muss der Vorstand noch nicht einmal 
von seinem Hausrecht Gebrauch machen. „Wir befin-
den uns in unmittelbarer Nähe zu einer Schule. Dort ist 
der Konsum von Cannabis sowieso nach wie vor verbo-
ten“, sagt Georg Dillhage und will dabei nicht verhehlen, 
dass er darüber keineswegs betrübt ist.

Bewahren und verändern – das ist die Herausforde-
rung. „Wir nehmen sie an“, sagt der Präsident selbstbe-
wusst und voller Zuversicht. „Nur so können wir auch 
in Zukunft eine wichtige Rolle im Gemeindeleben spie-
len und unsere Mitglieder begeistern.“

Text: Gaby Allendorf

Veranstaltungen

Merian-Realschüler 
unterstützen die Tafel 
Eine Woche lang sammelten Schülerinnen und Schüler 
der Weseker Merian-Realschule Spenden für die Borke-
ner Tafel. Das Schülerteam, das normalerweise in den 
Pausen Hefte und andere Schulmaterialien verkauft, 
organisiert mindestens einmal im Jahr eine Aktion für 
einen guten Zweck. „Bei der diesjährigen Spendenüber-
gabe an die Kinderkrebshilfe kam bei den engagierten 
Schülerinnen und Schülern der Wunsch auf, noch eine 
weitere Aktion durchzuführen. Wie im vergangenen  

Jahr sollte für die Tafel gesammelt werden“, erläuterte 
die betreuende Lehrerin Agatha Nienhaus. Die ganze 
Schulgemeinschaft wurde über das Vorhaben infor-
miert. Eine Woche lang nahmen die Kinder und Jugend-
lichen Spenden entgegen. Nach und nach füllten sich 
die von der Tafel bereitgestellten Boxen mit haltbaren 
Lebensmitteln und Hygieneartikeln. Schließlich konn-
ten zahlreiche prall gefüllte Kisten an Mitarbeiter der 
Tafel übergeben werden. Die Borkener Tafel versorgt 
über 800 bedürftige Personen und ist auf Spenden an-
gewiesen. Daher freuten sich die Mitarbeiter über das 
Engagement der Schülerinnen und Schüler und be-
dankten sich für die Unterstützung.

Die Klamottenkiste Weseke hat 
150 Euro an den Treff der Tagesmütter 

Weseke/Burlo/Borkenwirthe gespendet. 
Davon wurden Softbälle, eine Schaum-

stoff-Treppe, ein Holz-Puppenwagen und 
ein Rutschfahrzeug Igel angeschafft. 

Das Schülerteam bei der Spendenübergabe mit Mitarbeitern der Tafel und der Lehrerin 
Agatha Nienhaus.

Die Klamottenkiste Weseke konnte Kerstin 
Lanfer vom Jugendtreff Weseke (Plattform 6) 
eine Spende über 200 Euro überreichen. Davon 
konnten ein Basketballkorb für die Multifunkti-
onsfläche, Tischtennisschläger, Bälle, zwei neue 
Billardqueues und verschiedene Kleinspiele 
angeschafft werden.
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Du suchst für die Oster- oder Sommerferien              
eine neue Herausforderung? 

 Dann mach ein Praktikum bei uns!  
 Freie Ausbildungsplätze zum 01.08.2022! 

 

Du hast Lust richtig mit anzupacken?

Wir suchen Praktikanten und Ferienjobber 
für die Sommer- und Herbstferien!

Freie Ausbildungsplätze zum 01.08.2025
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Fußball
Jugendmannschaften zu Gast bei Mini-
Europameisterschaft 

Kurz vor Beginn der Sommerferien hat die F-Jugend 
und E- Jugend am Vechte-Cup in Schüttorf und die D-Ju-
gend am Münsterland-Cup in Ottenstein in Form einer 
Mini-EM teilgenommen. Die F-Jugend Kicker vertraten 

die Länder Dänemark und Frankreich, die E-Jugend lief 
als Team England auf den Platz. Die D1 und D2 vertra-
ten England und Wales.
Nach der Ankunft am Freitagnachmittag wurde das 
Schlaflager für zwei Nächte in der Oberdorf Schule 
Schüttdorf hergerichtet. Bevor es in die Schlafsäcke 
ging, stand die Eröffnungsfeier auf dem Programm, ein 
unvergessliches Erlebnis für die Kids. 
Samstag hieß es dann kicken, kicken, kicken….. Sonn-
tags standen die finalen Platzierungsspiele statt wobei 

Frankreich auf Platz 9 und 
Dänemark auf Platz 10 ein 
tolles Ergebnis in ihrer Al-
tersklasse U9 erreichten. 
Die U11 England belegte in 
einem starken Teilnehmer-
feld einen beachtlichen 12. 
Platz.
Die D2 erreichte einen gu-
ten 4. Platz und auch die D1 
hat sehr gut abgeschnitten. 
Die Mini-EM ist Europas 
größte Turnierserie, bei der 
Jugendmannschaften in den 
Farben der an der EM teil-
nehmenden Länder um Sieg 
spielen.

Vereinsleben
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Liebe Wesekerinnen und 
Weseker, liebe Schützen, 
bald ist es wieder soweit: In Weseke wird Schützenfest 
gefeiert. Vom 17. – 20. August 2024 heißt es wieder: 
„Hut auf, gut drauf“. Gemeinsam mit unserem Königs-
paar Stefan Hüls und Steffi Böing wollen wir auch in die-
sem Jahr vier fröhliche Tage verbringen. Im letzten Jahr 
wurde unser Schützenfest erstmalig im neuen Festab-
lauf abgehalten. Die Rückmeldungen waren sehr positiv 
und die Veränderungen haben für beste Stimmung in 
Weseke und rund um den Festplatz gesorgt. Besonders 
der „neue Dienstag“ mit dem Frauenfrühstück im Fest-
zelt hat alle Erwartungen übertroffen und war ein vol-
ler Erfolg. Daher möchten wir an diesen erfolgreichen 
Neuerungen auch in diesem Jahr festhalten. 

So wird das Schützenfest am Samstag um 18.30 Uhr mit 
der Schützenmesse in der Pfarrkirche St. Ludgerus ein-
geläutet. Anschließend folgen auf dem Kirchplatz die 
Totenehrung sowie die Kranzniederlegung am Ehren-
mal. Danach wird unter Begleitung des Weseker Mu-
sikvereins und des Spielmannszugs Südlohn der große 
Zapfenstreich abgehalten. Wieder im Zelt, startet die 
Schützenparty ab 21 Uhr mit der Band Final Edition. 

Am Sonntagmorgen heißt es wieder: „Ab ins Zelt“! Das 

gemütliche Frühschoppenkonzert des Musikvereins 
Weseke steht an. Der Sonntag steht ganz im Zeichen 
unseres Königspaars Stefan und Steffi und ihrer Thron-
gemeinschaft. Zu ihren Ehren findet am Nachmittag die 
Parade statt. Alle Wesekerinnen und Weseker sind ein-
geladen, die Straßen mit Vereinsfahnen (erhältlich bei 
Hubert Böcker) zu schmücken und dem Königspaar 
zuzujubeln. Der Umzugsweg lautet: Antreten 14:45 
Uhr Borkenwirther Straße – Stegge – Ramsdorfer 
Straße – Birkenweg – Wallheckenstraße (Ausholen) – 
Hauptstraße – Borkenwirther Straße – Schlückersring 
– Klünstraße – Benningsweg – Hauptstraße (Parade) – 
Schlückersring – Borkenwirther Straße – Festzelt. Das 
Ausholen des Königspaars findet in diesem Jahr beim 
Silberkönig statt. Bernd Klink und Agnes Feldhaus, die 
vor 25 Jahren das Königspaar waren, werden am Um-
zug teilnehmen und dem aktuellen Königspaar Stefan 
Hüls und Steffi Böing mit Throngefolge die Möglich-
keit bieten sie in der Wallheckenstraße auszuholen. 
Neben dem Umzug wird Sonntagnachmittag Kaffee und 
Kuchen im Festzelt angeboten. Hierzu sind im Vorfeld 
Kaffeekarten bei der Volksbank, der Sparkasse und bei 
Elisabeth Olthoff zu erwerben. Am Abend findet der 
Festball mit der Band Borderline statt. 

Wie auch im letzten Jahr bleibt der Ablauf am Montag 
unverändert. Es wird ein spannendes Vogelschießen er-
wartet, bei dem sich die Bewerber einen fairen Kampf 
um die Krone liefern. Im Anschluss wird zu Ehren des 

neuen Königspaars die Parade auf der Hauptstraße 
abgehalten. Das Königspaar wird zuvor beim Gasthof 
Enning ausgeholt. Am Montagabend findet der Krö-
nungsball mit freiem Eintritt statt. Auch hier spielt die 
Partyband Borderline. 

Am Dienstag findet parallel zum Antreten um 10 Uhr 
das Frauenfrühstück ab 10.15 Uhr im Festzelt statt. 
Nach der beeindruckend hohen Teilnehmerzahl im 
letzten Jahr, hoffen wir das auch in diesem Jahr wie-

der ähnlich viele Wesekerinnen den 
Weg ins Zelt finden. Selbstverständlich 
sind neben den Frauen auch alle Senio-
ren herzlich eingeladen, am Frühstück 
teilzunehmen. Anmeldungen werden 
im Voraus unter info@schuetzenver-
ein-weseke.de oder telefonisch unter 
02862/41297 entgegengenommen.  

Die Bewirtung bei den gesamten Fest-
lichkeiten wird wie in den letzten Jah-
ren Familie Sengenhorst aus Rosen-
dahl-Osterwick übernehmen.  

Wir wünschen allen Schützen, Weseke-
rinnen und Wesekern und unseren Gäs-

ten viel Freude auf dem Schützenfest 2024. Machen Sie 
mit und schmücken Sie bitte schon in den Tagen zuvor 
die Straßen mit den Vereinsfahnen.  

Wir freuen uns auf viele schöne und gesellige Stunden! 
Der Vorstand und das Offizierskorps 

Liebe Weseker,
Es ist wieder soweit: unser Schützenfest steht an. 
Es ist ein Fest, dass unsere Gemeinschaft stärkt 
und die Traditionen hochleben lässt.
Ein Jahr voller Herausforderungen liegt hinter uns, 
und gerade deshalb ist es umso schöner, heute ge-
meinsam feiern zu können. 
Ein herzliches Dankeschön geht an unser Thron-
gefolge, das im letzten Jahr stets mit vollem Einsatz 
und großem Herzen bei der Sache war.  Auf Euch 
ist immer Verlass!! 
Ein Schützenfest ohne Musik wäre wie ein Schütze 
ohne Gewehr – also ziemlich still und langweilig. 
Ein Riesendankeschön an unseren Musikverein, 
der uns immer begleitet. 
Ein solches Fest wäre nicht möglich ohne die vielen 
helfenden Hände im Hintergrund. Danke an unse-
re Familien und die vielen Helfer, die uns tatkräftig 

unterstützt haben. 
Und das gilt nicht nur 
für die schweren Bier-
kisten! 
Eine schwere Aufgabe hat-
ten auch „meine“ Jungs, die Offi-
ziere. Ihr habt mich, im wahrsten Sinne des Wor-
tes, durch das Jahr „getragen“. 
Für die tolle Festvorbereitung möchte ich mich 
ganz herzlich beim Vorstand bedanken. 
Ich weiß, aus eigener Erfahrung, auch der neue Kö-
nig ist bei euch in guten Händen. 
In diesem Sinne: 

Liebe Schützen, auf geht´s zum Königsschuss! 
Mit herzlichen Schützengruß, 

Stefan Hüls 

Grußwort
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F E S T F O L G E  

                 Samstag, 17. August  
 
17.00 Uhr       Ankündigung des Festes durch Schießen des Böllervereins Weseke. 
18.00 Uhr       Antreten des Vorstandes sowie des Offizierscorps, des Musikvereins Weseke und 
                      der Weseker Schützen im Festzelt. 
18.30 Uhr       Schützenmesse in der Pfarrkirche St. Ludgerus 
19.15 Uhr       Antreten des Vorstandes sowie des Offizierscorps, des Musikvereins Weseke, 
                      der Weseker Schützen und des Spielmannszugs Südlohn auf der Borkenwirther Straße 
                      (Pfarrheim) und Zug zum Kirchplatz zur Totenehrung und Kranzniederlegung am Ehrenmal 
                      Großer Zapfenstreich. 
21.00 Uhr       Schützenparty und Ausgabe der Mitgliederausweise im Festzelt.  
                 Sonntag, 18. August  
  9.30 Uhr       Antreten des Offizierscorps sowie des Vorstandes und Musikvereins im Festzelt. 
                      Danach Ausholen des Oberst und des Präsidenten. 
11.00 Uhr       Frühschoppenkonzert 
14.15 Uhr       Begrüßung der Abordnung des St. Jakobi-Schützenvereins Oeding mit dem 
                      Spielmannszug Oeding, des St. Vitus Schützenvereins Südlohn 1606 e.V. mit dem 
                      Spielmannszug Südlohn 1950 e.V. und der Musikkapelle Südlohn, sowie die Abordnungen 
                      des Bürgerschützenvereins Burlo e.V. und St. Johanni Schützenvereins Borken. 
14.45 Uhr       Antreten aller Umzugsteilnehmer an der Borkenwirther Straße. 
                      Abholen des Königspaares und der Throngemeinschaft. Festzug durch den Ort. 
                      Parade auf der Hauptstraße. 
16.00 Uhr      Kaffeetrinken im Festzelt 
19.30 Uhr       Festball 
20.30 Uhr       Fackelzug mit Zapfenstreich, anschließend Fortsetzung des Festballes.  
                 Montag, 19. August  
  8.30 Uhr       Wecken durch Offizierscorps und Musikverein. 
  9.30 Uhr       Antreten im Festzelt. Abholen des Königs sowie der Ehrengäste. 
                      Vogelschießen auf dem Festplatz. Nach erfolgtem Königsschuss 
                      Proklamation des neuen Königspaares. 
17.00 Uhr       Antreten am Festzelt. Zug durch den Ort. Parade auf der Hauptstraße. 
19.30 Uhr       Krönungsball (Eintritt frei)  
                      Dienstag, 20. August  
  8.30 Uhr       Wecken durch Offizierscorps und Musikverein. 
10.00 Uhr       Antreten im Festzelt. Abholen des Königspaares und der Throngemeinschaft. 
                      Zug durch den Ort. Parade auf der Hauptstraße. 
10.15 Uhr       Frauen-Frühstück im Festzelt (Anmeldung: info@schuetzenverein-weseke.de) 

          Frühschoppenkonzert mit Königsbier und Freibier. 
          Nachmittags Festausklang mit DJ.

Ausgabe der Mitgliederausweise 
am Samstag im Festzelt bis 22.30 Uhr 

sowie am Sonntag bis 12.30 Uhr und während des Übens 

Platzreservierung im Festzelt 
01 70 / 40 77 306

Kaffee und Kuchen ab 16.00 Uhr im Festzelt. 
Vorverkauf bei den örtlichen Banken.

Steffi Böing – Stefan Hüls

Musik:                                  Samstag: 
Musikverein Weseke e.V.       Partyband Final Edition 
Spielmannszug Oeding         Sonntag: 
Musikkapelle Südlohn          Partyband Borderline 
Spielmannszug                       Montag: 
Südlohn 1950 e.V.                  Partyband Borderline 
                                                

O R D N U N G    E I N T R AC H T    F R O H S I N N  

Sankt Ludgeri- 
Schützenverein 
Weseke e.V.

Zu diesem Fest wurde uns die Restauration übertragen. Wir werden für gute Speisen und Getränke Sorge tragen:

www.schuetzenverein-weseke.de

Schützenfest 
mit Kirmes · 17. bis 20. August 2024 
NEU: Kinderschützenfest am Samstagnachmittag, 10. August 2024, anschließend abends Schützenfestüben

Altdeutsche Pilsstube Sengenhorst GmbH 

Familie Sengenhorst -  
Rosendahl-Osterwick

Ludgerus-Plakat 2024.qxp_layout  11.06.24  10:47  Seite 1
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Liebe Kinder, liebe Wesekerinnen und Weseker, 
liebe Schützen, 

zum ersten Mal veranstaltet der St. Ludgeri Schützen-
verein Weseke e.V. ein Kinderschützenfest. Los geht’s 
am Samstag, den 10.08.2024 ab 15.00 Uhr auf dem 
Schulhof der Realschule in Weseke. Eingeladen sich alle, 
die mitmachen wollen. Das Vogelschießen auf den Holz-
vogel startet um 16.00 Uhr. Kinder zwischen 6 und 14 
Jahren ringen dabei um die Krone und die Ernennung 
zum ersten Kinderkönigspaar des St. Ludgeri Schützen-
vereins Weseke. Zu Ehren des neuen Königspaares wird 
eine Parade auf dem Schulhof der Realschule abgehal-
ten. Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung vom 
Miniorchester des Musikvereins Weseke. Aber schon 
vor dem Vogelschießen gibt es ein breites Programm 
an Spielen. Eine Hüpfburg wird aufgebaut und für das 
leibliche Wohl der Kinder und Eltern ist gesorgt. 

Direkt im Anschluss an das Kinderschützenfest star-

tet ab 18.30 Uhr das Schützenfestüben (mit Hut, ohne 
Gewehr), ebenfalls auf dem Schulhof der Realschule 
Weseke. Die Aufnahme von Neumitgliedern findet ab 
18.00 Uhr statt. Für neue Mitglieder besteht die Chance, 
ein Starterpaket bestehend aus Hut, Feder, Holzgewehr, 
Vereinsshirt, Vereinsnadel und der Festschrift zum Jubi-
läum für nur 70 Euro statt Euro € zu erwerben. Zudem 
kann die Vereinsausrüstung unabhängig vom Schützen-
festüben jederzeit beim Vorstand Hubert Böcker in der 
Akazienstraße 12 erworben werden. Alle übrigen Mit-
glieder haben die Möglichkeit, ihre Mitgliedsausweise 
beim Üben vorab abzuholen. Ebenso können die Mit-
gliedsausweise am Schützenfestsamstag und -sonntag 
im Festzelt abgeholt werden. 

Wir freuen uns auf ein stimmungsvolles Kinderschüt-
zenfest mit reger Beteiligung sowie schöne und geselli-
ge Stunden beim Schützenfest Üben. 

Der Vorstand und das Offizierskorps 



RE ISESERVICE B E EKMANSbbr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon: 0 28 62 - 36 16

info@reisen-beekmans.de
www.reisen-beekmans.de

Öffnungszeiten: 9 - 12 Uhr
Beratungszeiten:  9 - 12 Uhr    
 15 - 18 Uhr 
(nach Terminvereinbarung)

Kommen Sie mit mir nach….

NAMIBIA – BOTSWANA – SIMBABWE 
Auf den Spuren von David Livingstone

15-tägige Soft-Adventure-Tour inkl. Flug mit Ethiopian Airlines
Preis pro Person im Doppelzimmer ab 4.699 Euro

REISETERMIN: 15. MAI 2025 BIS ZUM 28./29. MAI 2025
 
Im Mittelpunkt dieser von mir begleiteten  Soft-Adventure-Tour steht eindeutig das 
Natur-und Tiererlebnis.  
Authentische Begegnungen, den artenreichen Etosha-National Park, den Zambezi 
Streifen, den Mahangu Nationalpark, den Chobe Nationalpark mit der größten Elefanten-
Dichte im südlichen Afrika und die grandiosen Viktoria-Fälle, eines der sieben Natur-
Weltwunder. „Sich auf das authentische südliche Afrika einlassen“heißt die Devise. 
Wir reisen in einer kleinen Gruppe ab/bis Weseke. 

Weitere Informationen gebe ich Ihnen gern: Elisabeth Beekmans.

Marcel Kamp
Hauptstr. 6, 46325 Borken
Tel. 02862 41261

  Vorsorge-Planer.
Unsere Altersvorsorge: 

So flexibel wie Ihr Leben.

230522_PV_ANZ_Kamp_105x148mm.indd   6230522_PV_ANZ_Kamp_105x148mm.indd   6 22.05.23   12:2822.05.23   12:28

Jetzt vormerken!
Gartentage am Sa. 7. u. So. 8. September von 11:00 - 17:00 Uhr

Lichterabende ab 29. August - Oktober, immer donnerstags

Folgt uns auch auf Facebook 

ausgenommen der 3. Oktober
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Die Startzeiten der Pfarrei werden in der September-Ausgabe  
bekanntgegeben! 

 
 

Veranstaltungen
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Kaffeetafel mit Spendenübergabe
Ende Mai folgten wieder viele Mitglieder unserer Einla-
dung zur Kaffeetafel mit anschließender Spendenüber-
gabe. Erschienen waren die Vertreter der Kinderkrebs-
hilfe Horizont, des Elisabeth Hospiz Stadtlohn, Projekt 
30, Dortmunder Herzkissen und vom Heimatverein. 
Nachdem wir uns alle am reichhaltigen Kuchenbuffet 
bedient hatten wurden im Anschluss die Spenden-
schecks an die einzelnen Organisationen übergeben. 
Insgesamt konnten wir die stolze Summe von 3000,- € 
spenden!!! Diese setzt sich aus den Erlösen der Stau-
denbörse und des Weihnachtsmarktes zusammen.

Fahrradtour
Auf einer alten Schmugglerroute sind wir am 
08.06.2024 mit dem Naturführer August Sühling nach 
Holland geradelt. Dort bestaunten wir einzigartige, 
teils aus zweiter Hand geschaffene Biotope, mit vor 
allem im Juni wunschschön blühenden Orchideen. In 
dem zwischen Burlo und dem Achterhook liegenden 
Hochmoor, wanderten wir über Holzstege und konn-
ten so einiges über die Flora und Fauna des Moores 
erfahren.  Eine einmalige Heidelandschaft mit zahlrei-
chen Insekten und Pflanzen wie Sonnentau, Besen und 
Glöckchenheide und Knabenkräutern, gab es zu entde-
cken. Wir fuhren an malerischen Bauerngärten vorbei 
und es gab immer wieder beeindruckende Naturzellen 
zu sehen. Anschließend ging es zur Stärkung mit Kaffee 
und Kuchen zu einem idyllischen Mühlen Café. Es war 
ein gefühlter Urlaubsnachmittag in unserem schönen 
Nachbarland Holland.

Kühe anschauen. Nach der Besichtigung der beiden 
Melkroboter ging es Richtung Hofladen. Dort gibt es 
mehrere Automaten für Kaffee, Eis, Getränke, Kartof-
feln und Eier. Neben dem Hofladen steht ein Container, 
in diesem wird das leckere Eis aus der eigenen Milch 
hergestellt. Im Anschluss an die Führung gab es Kaffee 
und Kuchen, und das Eis durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Nachdem sich die Kinder auf dem Spielplatz 
ausgetobt hatten, ging es zurück nach Hause.

Wir wünschen allen Wesekern 
frohe Schützenfesttage !!!

Rückblick

Aktivitäten der Landfrauen

Bastelkurs
Im Juni fand wieder ein Bas-
telabend mit Renate statt. Es 
wurde geklötzelt, gestanzt 
und geklebt. Es sind wun-
derbare Bilderrahmen ent-
standen, jeder einzelne wur-
de individuell gestaltet.

Fahrradtour mit Hofbe-
sichtigung
Anfang Juli sind wir mit Sonne und Wind zum Hof Hues-
ke nach Südlohn geradelt. Dort gab es eine interessante 
Hofführung und wir durften uns die Kälber, Rinder und 

Vereinsleben
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✆ 02862 414170

www.buening-erdbau.de

www.gregor-dieker.de

www.treppenbau-kemper.de
Hoher Weg 37   46325 Borken-Weseke

Tel.: 0 28 62 / 37 90   www.elektro-niehof f.de

Installation  
Hausgeräte  
Kundendienst

Smart-Home  
Photovoltaik  
Netzwerke

Installation  Hausgeräte  Kundendienst
Smart-Home  Photovoltaik  Netzwerke

www.elektro-niehoff.de

✆ 02862 3637

✆ 02862 414178

www.niehaus-borken.de  

www.aktenvernichtung-brokamp.de

www.gasthof-niehoff.de

www.garpunkt.nrw  
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Herbstmarkt
Samstag, 21. September 2024

von 9.00 bis 11.00 Uhr

Weitere Infos auf unserer Facebookseite:
facebook.com/klamottenkiste.weseke

Infos für Verkäuferinnen und Verkäufer

Nummernvergabe: Mittwoch, 04.09. ab 19.00 Uhr per Email an

 nummernvergabe-kk-weseke@gmx.de
 Die Anzahl der Verkäufernummern ist begrenzt!
  Nur Emails mit vollständigem Namen, Adresse und  

Telefonnummer werden berücksichtigt.
 Emails vor 19.00 Uhr werden nicht berücksichtigt

Warenannahme: Freitag, 20.09. von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Abholung/Auszahlung: Samstag, 21.09. von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr

•  Kinderkleidung Herbst / Winter  
Gr. 50-164

• Umstandsmode
• Sportartikel und Schuhe
• Babyartikel / Kinderwagen / Buggys
• Autositze und Fahrzeuge

Der Verkaufserlös von 15% geht an gemeinnützige Zwecke.

in der Realschule Weseke (Im Thomas 2, 46325 Borken-Weseke)
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  EINSENDESCHLUSS  
   30. September 2024

„Wir sind Weseke – damals und heute“
Fotowettbewerb für den Kalender 2025

In diesem Jahr lautet das Motto „Alt und Neu“. Gesucht werden historische Bilder aus Weseke und jeweils aktu-
elle Fotos vom selben Ort. Stöbern Sie in alten Fotoalben und suchen Sie Aufnahmen von Häusern, Straßen und 
Plätzen, die sich verändert haben. Schicken Sie bitte Ihre Fundstücke und das aktuelle Gegenbild zusammen mit 
einem kurzen Text zu Ihren Fotos an:

info@weseker-unternehmer-kreis.de

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Bilder eine
hohe Auflösung haben und nicht durch WhatsApp
oder eine andere Software komprimiert wurden.

Eine Jury aus Mitgliedern des Weseker Unterneh-
mer Kreises wählt die ausdrucksstärksten
Motive für den neuen Kalender aus.

HOBBYFOT     GRAFEN 
AUFGEPASST

Mit der Einsendung der Fotos erteilen Sie und alle abgelichteten 
Personen die Genehmigung zur unentgeltlichen Veröffentlichung Ihrer 
Bilder unter Nennung Ihres Namen im „Wir sind Weseke 2025“-Kalen-
der und in Weseke.aktuell.



Termine 
August 2024

Kräutersträuße
Am Montag, 12. August um 19 Uhr werden bei Walbur-
ga Schulze Beiering die Kräutersträuße für die kfd-Mes-
se gebunden. Wer mitmachen möchte, bitte um Anmel-
dung bei Walburga, Tel.: 92037.

Frauengemeinschaftsmesse 
Zur Frauengemeinschaftsmesse zu „Mariä Himmel-
fahrt“ mit Segnung der Kräutersträuße wird am Mitt-
woch, 14. August herzlich eingeladen. Beginn ist mit 
dem Rosenkranzgebet um 8.15 Uhr. Der Gottesdienst 
beginnt um 8.30 Uhr. Im Anschluss können die Kräuter-
sträuße gegen eine Spende mit nach Hause genommen 
werden. 

Besuch des Dahliengarten in Legden
Verwunschen hinter geheimen Kirchenmauern, mitten 
im Herzen von Legden, eingebettet von vielen Privat-
gärten liegt ein Kleinod, der Dahliengarten Legden. Mit 
einer Größe von 4.500 qm ist er ein echter Sinnes- und 
Erlebnisgarten, der zu jeder Jahreszeit seinen besonde-
ren Reiz hat. Hier findet man einen Bereich mit mehr 
als 1.800 Dahlien und 180 weltweit gezüchteten Dah-
liensorten. Anschließend ist gemütliches Kaffeetrinken. 
Anmeldungen für diese Fahrt, die am Mittwoch, 28. Au-
gust um 14 Uhr am Pfarrheim startet, nimmt Walburga 
Schulze Beiering, Tel.: 92037, bis zum 22. August ent-
gegen.  

September 2024

„Künstliche Intelligenz“
Das Thema „Künstliche Intelligenz“ steht am Donners-
tag, 05. September um 19 Uhr im Pfarrheim St. Ludge-
rus, auf dem Programm der kfd Weseke, wozu Frau Ali-
ce Reifig vom kdf Diözesanverband eingeladen ist.
Die Veränderungen, die Künstliche Intelligenz (KI) an-
stößt, können nicht zu hoch eingeschätzt werden. Sie 
bieten viele Möglichkeiten, zum Beispiel, wenn sie in 
der Medizin eingesetzt werden. Künstliche Intelligenz 
kann jedoch auch genutzt werden, um zu täuschen und 
zu betrügen. Schon jetzt, zu Beginn dieser Revolution, 

kann jede und jeder Fotos und Videos mit wenigen 
Klicks erstellen und veröffentlichen. Für uns stellt sich 
die Frage: Können wir unseren Augen noch trauen? 
An diesem Abend wird der Frage nachgegangen, was 
Künstliche Intelligenz genau ist und wie sie uns nut-
zen aber auch schaden kann. Anmeldungen zu diesem 
Abend nimmt Walburga Schulze Beiering, Tel.: 92037, 
entgegen.

Fahrt nach Kevelaer
Um 10 Uhr startet am Mittwoch, 18. September ab dem 
Pfarrheim St. Ludgerus, die Fahrt nach Kevelaer. Im 
Wallfahrtsort Kevelaer angekommen werden die Gna-
den- und Kerzenkapelle besucht. Nach dem Mittages-
sen besteht die Möglichkeit Kerzen beim Besuch eines 
Wortgottesdienstes segnen zu lassen. Auch der Sole-
garten St. Jakob wird besucht. Das gemeinsame Mittag-
essen sowie Kaffee und Kuchen werden, wie in jedem 
Jahr, im Priesterhaus eingenommen. Die Rückfahrt 
ist für 17.30 Uhr geplant. Anmeldungen bitte bis zum  
16. September bei Marietta Pölling, Tel.: 2198.

Frauenmesse mit gemütlichem 
Beisammensein
Zur Frauengemeinschaftsmesse in der Pfarrkirche  
St. Ludgerus, am Mittwoch, 25. September, mit an-
schließendem gemütlichen Beisammensein, wird herz-
lich eingeladen. Beginn ist mit dem Rosenkranzgebet 
um 8.15 Uhr. Im Anschluss beginnt um 8.30 Uhr der 
Gottesdienst. Eine Anmeldung für das gemütliche Bei-
sammensein ist nicht erforderlich! 

Wir freuen uns auf Euch!

Ihr/Euer Team der kfd.

Ansprechpartnerin:
Walburga Schulze Beiering
Tel.: 02862/92037

VereinslebenVereinsleben

„Die Welt gehört denen,  
die zu ihrer Eroberung ausziehen, bewaffnet mit 

Sicherheit und guter Laune.“

©Charles Dickens

Rückblick
2-Tages-Tour nach Wallhausen
Gut gelaunt begann die Fahrt Richtung Wallhausen 
mit einem Zwischenstopp zum Frühstück am Bus. In 
Ingelheim angekommen gab es, bevor die Zimmer ver-
teilt wurden, ein gutes Mittagessen. Nach einer kurzen 
Pause ging es zur Weinbergwanderung nach Wallhau-
sen. Auf dem Johannesberg angekommen, wurden die 
Frauen vom Winzer Bernhard Eckes mit einem Begrü-
ßungssekt in Empfang genommen. Vom Berg aus hatte 
die Gruppe einen tollen Blick über das Tal.
Das Anbaugebiet Nahe wird als „Probierstübchen der 
deutschen Weine“ bezeichnet. Nach dem sich alle mit 
Kaffee und Kuchen gestärkt hatten ging es zu Fuß oder 
mit dem Planwagen durch die Weinberge, ins Tal zum 
Weingut Kronenbergerhof. 
Nach einer Weingutführung gab es in einer tollen Atmo-
sphäre vom Weißwein über Roséwein bis zum Rotwein 
einiges zu probieren. Abgerundet wurde die Weinprobe 
mit einem regional typischen Buffet. Aber irgendwann 
geht auch ein toller Abend zu Ende und gut gelaunt ging 
es mit dem Bus zurück nach Ingelheim.

Nach einem gu-
ten Frühstück 
stand am Sonn-
tagmorgen eine 
S t a d t f ü h r u n g 
in Speyer mit 
D o m b e s i c h t i -
gung auf dem 
Programm. Aber 
auch die besten 
Planungen hel-
fen nicht weiter, 
wenn der Bus 
nicht mehr von 

der Stelle bewegt werden kann. 
So standen 39 Frauen mit ihren 
Koffern in Ingelheim auf der Stra-
ße. Eine schnelle Lösung musste 
her. Nach einigen Telefonaten fand 
sich ein Taxiunternehmen, dass 
in mehreren Fahrten die Frauen 
zum Bahnhof fuhren. Zwei Frauen 
kümmerten sich um den Kauf der 
notwendigen Tickets. So führte die 
Fahrt von Ingelheim - nach einem 
Zwischenstopp in Mainz - in einem 
überfüllten Zug nach Speyer. Bei 
herrlichem Sonnenschein konnte 
die Stadt Speyer bei einem Bummel 

durch die schönen Straßen besichtigt werden. Für die 
Rückreise wurde im Dom zu Speyer schon mal die ein 
oder andere Kerze angezündet. Gestärkt durch ein def-
tiges Mittagessen und ein Eis zum Nachtisch konnte der 
Ersatzbus aus der Heimat für die Rückreise bestiegen 
werden. Alle Frauen waren sich einig: „Wenn einer eine 
Reise tut, kann er was erzählen.“ Eine tolle und erleb-
nisreiche Reise ging am Sonntagabend zu Ende.

Tagesfahrt nach Düsseldorf
Eine weitere Fahrt führte die kfd-Frauen zum Medienha-
fen nach Düsseldorf. Der erste Weg in Düsseldorf führte 
die Frauen auf den insgesamt 240 m hohen Rheinturm. 
Auf der Aussichtsplattform konnte Düsseldorf in alle 
Himmelsrichtungen besichtigt werden. Beim anschlie-
ßenden Spaziergang, vorbei an den Gehry-Bauten mit 
den kippenden Wänden und schiefen Türmen, zur „Li-
ving-Bridge“ wurden die vielen verschiedenen Baustile 
des alten Hafengeländes bestaunt.
Nach dem Mittagessen war eine Besichtigung des WDR-
Funkhauses geplant. Da auch das ZDF in diesem Gebäu-
de untergebracht ist, gab es für die Frauen gleich zwei 
Sender zu erkunden. Angefangen beim ZDF wurden 
den Damen die Redaktionsräume, mit unendlich vielen 
Bildschirmen, und das „Volle Kanne“ – Studio gezeigt. 
Erstaunt über das doch recht kleine Fernseh-Studio mit 
an die 100 Scheinwerfern, konnte in wenigen Schrit-
ten der Sender gewechselt werden. Beim WDR gab es 
viel über das Fernsehen aber auch über das Radio-Pro-
gramm zu erfahren.
Der Rückweg zum Bus wurde durch einen kleinen Ab-
stecher am Landtag unterbrochen. Hier wurde mit ei-
nem überdimensionalen Pokal für die EM 2024 gewor-
ben. Kaffee und Kuchen wurde den Frauen am Schloss 
Benrath gereicht. Vor Antritt der Heimreise konnten 
die Frauen bei strahlendem Sonnenschein im Schloss-
park noch einen Spaziergang machen. 
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KircheKirche
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Pfarrbüro Weseke        02862-418073-0 
Kirchplatz 2         ⏏stludgerus-borken@bistum-muenster.de 
Öffnungszeiten        Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

        Do 15.00-18.00 Uhr    

Homepage   
www.st-ludgerus.de  
 
 
 

Facebook   
www.facebook.com/  
stludgerus.borken  
 
 

Instagram    
www.instagram.com/      
stludgerus.borken/ 

 

 

 

Seelsorgeteam 
P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12 

hohn@bistum-muenster.de 
 

P. James Gnanamuthu CM, Pastor  02862-418073-16 
gnanamuthu@bistum-muenster.de 

 
Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 

brockjann@bistum-muenster.de 
 
 

 

Gottesdienstordnung 
Montag   8.30 Uhr LU - Laudes   Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU      18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA - Hauskapelle  Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU          9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU      10.30 Uhr HK 
Freitag   8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA 

In den Sommerferien vom 08. Juli bis 14. August 
bleibt das Pfarrbüro in Weseke mittwochs geschlossen. 

Kranken und alten Gemeindemitgliedern möchte Gott in ganz besonderer Weise nahe sein. Dieses  
ist mit der Kranken- und Hauskommunion möglich. Bitte melden Sie sich dazu im Pfarrbüro. 

Gespräche in seelsorgerischen Anliegen oder Beichtgespräche sind nach Terminvereinbarung  
möglich. Bitte melden Sie sich dafür beim Seelsorgeteam.  
Mit all Ihren Anliegen können Sie sich telefonisch, persönlich oder per Mail an das Pfarrbüro in  
Weseke wenden.  

 

 

Besondere Gottesdienste im August 2024 
 
August 
 
07.08.   19.00 Uhr HK  Eucharistiefeier zum Thema: Weißt du, wie der  
       Sommer schmeckt?  
08.08.   15.00 Uhr MA  Eucharistiefeier im PGZ, Senioren 
13.08.   16.00 Uhr LU  Eucharistiefeier im Heimathaus, Senioren, 

anschließend Dämmerschoppen 
14.08.     8.30 Uhr LU  Eucharistiefeier, kfd, mit Segnung der Kräutersträuße 
15.08.   14.30 Uhr HK  Eucharistiefeier, Senioren, anschließend gemütliches 
       Beisammensein 
17.08.   18.30 Uhr LU  Eucharistiefeier zum Schützenfest des St. Ludgeri  
       Schützenvereins, mitgestaltet vom Musikverein Weseke 
18.08.     9.00 Uhr MA  Eucharistiefeier zum Patrozinium mit dem Klosterchor 
22.08.     8.30 Uhr LU  Wortgottesdienst zur Einschulung der Erstklässler der 
       Roncalli-Grundschule Weseke 
     9.00 Uhr MA  Wortgottesdienst zur Einschulung der Erstklässler der 
       Astrid-Lindgren-Grundschule Burlo 
24.08.   18.30 Uhr LU  Eucharistiefeier entfällt 
   18.30 Uhr LU  Orgelkonzert mit Domorganist Thomas Schmitz  
25.08.   10.30 Uhr HK  Eucharistiefeier zum 75. Kirchweihjubiläum 

mit Wortgottesdienst für die Kinder im Gemeindehaus, 
anschl. Gemeindefest 

 
Bitte informieren Sie sich über aktuelle Termine in unserem Flyer St. Ludgerus-Aktuell, den Schaukästen 
an den Kirchen und über die digitalen Medien.  
 

LU - St. Ludgerus Weseke, MA - St. Marien Burlo, HK - Heilig Kreuz Borkenwirthe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rätsel

Lösungen finden Sie auf der letzen Seite.
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Sakralmusik zum Mitmachen
Der ProjektChor Weseke singt wieder. Wer Freude am 
Singen hat, ist eingeladen zu den Proben ins Pfarrheim 
Weseke zu kommen. Sie beginnen am 7. August, ge-
probt wird jeweils mittwochs von 19.00 Uhr bis 21.00 
Uhr. Jeder kann mitmachen. Notenkenntnisse sind kei-
ne Voraussetzung!  Die Leitung hat Bärbel König.
Der ProjektChor Weseke gestaltet am Freitag, den 6.Sep-
tember um 19 Uhr einen Evensong in der Pfarrkirche 
St. Ludgerus. Der Evensong ist ein gemeinschaftliches,  

feierliches Abendlob und ursprünglich in der anglikani-
schen Kirche beheimatet. Er wird von Chormusik und 
Gesang dominiert und bietet eine erholsame, friedliche 
und besinnliche Zeit am Abend des Tages.
Es erklingen Taizé-Gesänge, Psalmen und Abendchorä-
le, die der Chor alleine und gemeinsam mit der Gemein-
de singt. 
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RÄTSELLÖSUNGEN  

TERMINE ∙ ANZEIGEN ∙ NACHRICHTEN 

Ihre Ansprechpartnerin 
für die digitale Anzeigentafel:

Verena Dillage
E-Mail: digitalwand@weseke.net
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Ihr Ansprechpartner:
Helvetia Generalagentur
Thomas Busse

Borkenwirther Str. 7a, 46325 Borken
T 02862 419 77 88, thomas.busse@partner.helvetia.de

Vertrauen Sie bei  
Versicherung und Vorsorge  
auf einen starken Partner.

Wir  

freuen uns  

auf Sie!

Hauptstraße 19
46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

                                             

www.gasthof-niehoff.de

 E-Mail: hubert.boecker@t-online.de

HABEN SIE INTERESSE 
HIER ZU WERBEN?

zeitung@weseke.net



Börger GmbH | Benningsweg 24 | 46325 Borken-Weseke | T. +49 2862 9103 0 | www.boerger.de

ALLEN SCHÖNE SCHÜTZENFESTTAGE

St
.L

ud

geri-Schützenverein

W E S E K E

Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 · 46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstr. 20-22 · 48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN ZU VERSTEHEN. 
Henry Ford

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE 
FACHBERATER FÜR INTERNATIONALES STEUERRECHT


